
Anlage 1 

(zu § 5a Absatz 3 Satz 1 Nummer 1) 

 

Notbetreuung, wenn beide Personensorgeberechtigten oder der alleinige Personensorgeberechtigte 
bzw. in Fällen der Umgangsregelung der zur Antragstellung aktuell Personensorgeberechtigte wie folgt 
beruflich tätig und aufgrund dienstlicher oder betrieblicher Gründe an einer Betreuung des Kindes 
gehindert sind 
 

Sicherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 

 Sächsischer Landtag 

 Polizei 

 Justizvollzug 

 Gerichte und Staatsanwaltschaften 

 behördlich eingerichtete Krisenstäbe 

 Berufsfeuerwehr 

 freiwillige Feuerwehr, sofern Tagesbereitschaft besteht 

 Bergsicherungsbetriebe und Grubenwehren 

 Katastrophenschutz und Hilfsorganisationen 

 Opferschutzeinrichtungen 

 betriebsnotwendiges Personal in Einrichtungen und Behörden des Freistaates Sachsen, des 
Bundes, der Bundeswehr, der sächsischen Kommunen und ihrer Verbände sowie der 
Bundesagentur für Arbeit 
 

 

Sicherstellung der öffentlichen Infrastruktur und Versorgungssicherheit  
(nur zwingend für den Betrieb benötigtes Personal) 

 Telekommunikation, sicherheitsrelevante IT-Infrastruktur, Postdienstleistungen 

 Energieversorgung einschließlich Tankstellen und Mineralölunternehmen 
(Netzsicherstellung) 

 Wasserversorgung 

 Entsorgung (Abwasserbeseitigung, Abfallwirtschaft) 

 Öffentlicher Personennahverkehr, Schienenpersonennahverkehr , 
Energieversorgungsunternehmen, jeweils einschließlich zugehöriger 
Infrastrukturunternehmen 

 Binnenschifffahrt 

 Rundfunk, Fernsehen, Presse einschließlich Herstellung von Pressedruckerzeugnissen 
 

 

Ernährung und Waren des täglichen Bedarfs 

 Ernährungswirtschaft und Landwirtschaft 

 Lebensmittelhandel und -großhandel 

 Transport und Logistik zur Sicherstellung des täglichen Bedarfs 
 

 

Gesundheitsversorgung und Pflege 

 Krankenhäuser und medizinische Fakultäten 

 Rettungsdienst 

 Arztpraxen, Zahnarztpraxen, Tierarztpraxen, Praxen von Gesundheitsfachberufen 

 Psychotherapiepraxen, Psychosoziale Notfallversorgung 

 Apotheken, Labore, Sanitätshäuser 

 Herstellung und Vertrieb von Arzneimitteln und Medizinprodukten 

 stationäre Einrichtungen für Pflege, medizinische Rehabilitation, Eingliederungs- und 
Sozialhilfe 

 ambulante Pflegedienste und Dienste der Eingliederungs- und Sozialhilfe 

 Wirtschafts-, Versorgungs- und Reinigungspersonal in Krankenhäusern und medizinischen 
Fakultäten sowie stationären Einrichtungen für Pflege, medizinische Rehabilitation, 
Eingliederungs- und Sozialhilfe 
 
 
 



 

Anlage 1 

(zu § 5a Absatz 3 Satz 1 Nummer 1) 
 
 
 
Bildung und Erziehung (nur zwingend benötigtes Personal) 

 Schulen und Einrichtungen der Kindertagesbetreuung einschließlich heilpädagogische 
Kindertageseinrichtungen  

 stationäre, teilstationäre und ambulante Hilfen der Behinderten-, Kinder- und Jugendhilfe 

 Wirtschafts-, Versorgungs- und Reinigungspersonal in den genannten Einrichtungen der 
Bildung und Erziehung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anlage 3 
(zu § 5a Absatz 3 Satz 2) 

 

Formblatt zum Nachweis der beruflichen Tätigkeit für die Notbetreuung 
 

A. Nachweis für die berufliche Tätigkeit  

           nach § 5a Absatz 3 Satz 1 Nummer 1 SächsCoronaSchVO  

 

Notbetreuung wird nur in einem sehr restriktiven Rahmen gewährt, damit durch die Schließung von 

Einrichtungen die Entstehung von Infektionsketten vermieden bzw. verzögert wird. Wenn die 

Voraussetzungen nach § 5a Absatz 2 und 3 SächsCoronaSchVO sowie sowie der zugehörigen Anlagen 

hinsichtlich der beruflichen Tätigkeit der Personensorgeberechtigten nicht erfüllt sind, wird das Kind 

grundsätzlich nicht aufgenommen. 

 

Die nachfolgenden Angaben müssen wahrheitsgemäß und vollständig sein. 

 
Name, Geburtsdatum, Anschrift betreutes Kind: 

 

Es wird bestätigt, dass beide Personensorgeberechtigten oder der alleinige Personensorgeberechtigte 

bzw. in Fällen der Umgangsregelung der zur Antragstellung aktuell Personensorgeberechtigte gemäß der 

Anlage 1 der Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung in ihrer ab dem 14. Dezember 2020 geltenden 

Fassung beruflich tätig und aufgrund dienstlicher oder betrieblicher Gründe an einer Betreuung des Kindes 

gehindert sind: 

 

Name, Anschrift (sofern abweichend): 
Personensorgeberechtigter A 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum, Unterschrift 

Name, Anschrift (sofern abweichend): 
Personensorgeberechtigter B 
 
 
 
 
 
 

 
Ort, Datum Unterschrift 

Arbeitgeber Personensorgeberechtigter A 

Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer für Rückfragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift  

Arbeitgeber Personensorgeberechtigter B 

Anschrift, Ansprechpartner, Telefonnummer für Rückfragen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift 

Im Falle der alleinigen Personensorgeberechtigung bzw. aktuellen Umgangsrechts: Ich bestätige, das alleinige 
Personensorgerecht bzw. das aktuelle Umgangsrecht zu haben. 

 
 
 
 
 

Ort, Datum, Unterschrift Personensorgeberechtigter 

 



 

 

 

 

 

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 

Hiermit willige ich/willigen wir ein, dass die 
 

 

 

 

(Angabe Name Kindertagesstätte/Schule) 
 

die oben genannten personenbezogenen Daten zum Zweck der Prüfung der Notbetreuung meines 
Kindes verarbeiten darf. Die Daten werden bis zum Ende der Notbetreuung gespeichert und nach Ablauf 
des 31. Januar 2021 gelöscht oder vernichtet. Die Einwilligung ist freiwillig und jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufbar. 

 

Ohne Einwilligung kann eine Notbetreuung nicht stattfinden. 

 

Der Verantwortliche der Datenverarbeitung ist die betreuende Einrichtung. Diese erfüllt die 
Betroffenenrechte gemäß Art. 13 Abs. 2 DSGVO (Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung). 

 

Die Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten der betreuenden Einrichtung können bei der 
betreuenden Einrichtung erfragt werden. 

 

 

 

Ort, Datum, Ort, Datum, 
Unterschrift Personensorgeberechtigter A Unterschrift Personensorgeberechtigter B 

 

 


